
Fünf  U 14, drei  U17 und  drei U 20 Teams hatten sich für die ersten BW-Jugendmeisterschaften 
am 20/21.3. in Heidelberg-Rohrbach gemeldet. Der Verband entschloss sich aufgrund der zu 
geringen Beteiligung der BW-Vereine, das Turnier zwar durchzuführen, aber nicht als Meisterschaft
 zu werten. Am Samstag den 20.2. spielten daher die gastgebenden LIONS der TSG 78 Heidelberg 
in der U 20 Division gegen THE KIDS Massenbach, CULTIMATERS aus Bönnigheim, sowie zwei 
Regioteams, die MAsters aus Mannheim und den Unisport Heidelberg. Diese waren natürlich mit 
älteren Spielern gespickt als die ausgeschriebene U 20 Mannschaftsklasse. In den nagelneu 
renovierten Sporthallen der Internationalen Gesamtschule Heidelberg
(IGH) entwickelten sich tolle und spannende Spiele. Die Ergebnisse im Einzelnen:
 
Lions-Kids 9:12
MAsters- Uni HD 15:1
Bönnigheim-Lions 9:12
Kids-MAsters 15:8
Uni HD-Bönnigheim 6:15
Lions-MAsters 11:14
Kids-Uni HD 14:4
Uni HD-Lions 8:15
Bönnigheim-MAsters 14:14
Kids-Bönnigheim 15:8
 
Somit gewann das Turnier ungeschlagen KIDS vor MASTERS, den LIONS Bönnigheim und dem 
Unisport Heidelberg.
 
Sehr erfreulich am Samstag war die Anwesenheit der Markus Realschule aus Rhein- und 
Oberhausen die erst seit kurzem Ultimate spielen, dafür aber mit 20 Spielern in der U14 weiterhin 
die Anzahl der Jugendspieler im BW Bereich erhöhen werden. Gegen die beiden Mannschaften 
spielten die U14 Teams der KIDS und der LIONS. Die Spiele endeten wie folgt:
Ober-Rhein 5:3
Kids-Lions 1:15
Ober-Kids 1:15
Lions-Rhein 15:1
Die restlichen Freundschaftsspiele fielen der Müdigkeit der neuen Spieler zum Opfer. Damit war 
der Samstag  beendet. Besonders bemerkenswert waren die zahlreich angereisten Eltern und Fans 
der Rheinhausen-Oberhausen Teams, die sich beindruckt von der neuen Sportart ihrer Kinder 
zeigten.
 
Am Sonntag waren dann die U 14 Teams aus Heppenheim (Heppie Frisbeez), Colibris (Köln), 
Piratos (Karlsruhe) Kids (Massenbach) und Lions (Heidelberg) am Start. Bemerkenswert vor allem 
die weite Anreise der Colibris für ein 1Tages Turnier und das neue  U 14 Team aus Karlsruhe, die 
Piratos. Und dann gab sich noch der amtierende deutsche Meister, die Heppie Frisbeez , die Ehre 
das Feld aufzufüllen. Die Spiele im Ergebnis
Lions:Piratos 15:2
Heppie:Kids 15:1
Colibris-Lions 7:11
Piratos:Heppie 7:13
Kids:Colibris 10:10
Lions:Heppie 9:13
Piratos:Kids 9:8
Colibris:Heppie 7:13
Piratos:Colibris 5:15
 



Es gewann der deutsche Meister Heppie Frisbeez vor den Lions, Colibris, Piratos und Kids.
 
In der U17 Division ist leider nur ein Spiel mit Ergebnis niedergeschrieben, die Lions schlugen die 
Heppie Frisbeez mit 15:4. Dies ist der Tatsache geschuldet, das die U 17 eigenständig
in der 2. Halle spielte und mehr auf Spielen als auf Niederschriften wert legte. Die mündliche 
Überlieferung der U17 Division lautete Lions vor Heppie Frisbeez und Ars Ludendi aus Darmstadt. 
Bei der provisorischen Siegerehrung bekamen die Mannschaften aus Köln eine "mein Heidelberg" 
Frisbeescheibe für die weiteste Anfahrt und die Piratos aus Karlsruhe eine für das beste Rookie 
Team. Ein Wiedersehen mit einigen Teams gibt es schon bald wieder bei der UJDM in Beckum 
Ende März. Vielen herzlichen Dank auch an Muriel und Erik Schatz für die Herstellung einer 
vorzüglichen Nudelsosse, Marlin Rasp für die Essensausgabe an beiden Tagen, sowie Mark Kendall
für seine Arbeit, das Turnier vorzubereiten und durchzuführen.
Martin Rasp


